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„Wandel“ 
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Die Frühjahrsausgabe des Gemeindeboten 

steht in diesem Jahr unter dem Leitthema 

„Wandel“. Ein besseres Thema hätten wir 

angesichts der anstehenden Entscheidungen 

in unserer Landeskirche überhaupt nicht 

wählen können.  
 

Wie Sie bereits unterrichtet wurden, stehen 

wir vor dem Schritt zur Gesamtkirchenge-

meinde. Auf den folgenden Seiten finden Sie 

hierzu weitere detaillierte Beiträge. Hiermit 

verbunden sind eine ganze Reihe von Verän-

derungen, die auch nicht spurlos an uns vor-

beigehen. Man kann auch sagen, wir können 

uns dem Wandel nicht entziehen und müs-

sen uns den neuen Herausforderungen  

stellen.  

Um uns herum ist aber ebenfalls Verände-

rung zu erkennen. So wurden wir von einer 

Entscheidung aus Darmstadt überrascht. 

Zum 31. März 2026 wird unsere diakonische 

Sozialstation sang- und klanglos nach über  

40 Jahren geschlossen. 
 

Zum Glück müssen wir uns nicht nur mit 

solchen negativen Meldungen beschäftigen. 

Der Wandel hat auch positive Seiten. Bald 

liegt der Winter hinter uns und wir erfreuen 

uns an den ersten Sonnenstrahlen. Die hier-

mit verbundenen positiven Faktoren nehmen 

wir gerne auf. Dies versetzt uns in eine ent-

spannte Stimmung, und dieser Wandel macht 

uns froh. In diesem Sinne werden wir alle 

Änderungen bewältigen. 

Solange die Erde steht, soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze,  
Sommer und Winter, Tag und Nacht.  
 

1. Mose 8,22 LUT 
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 Im Wandel geborgen 
 

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“, 
 

heißt es in einem Zitat von Heraklit, der schon 

im fünften Jahrhundert vor Christus feststellte, 

dass „alles im Fluss ist“ und die Welt und das 

Leben ständig von Veränderungen betroffen 

sind. Und so ist es immer noch: Wandel ge-

hört zu unserem Leben wie die Jahreszei-

ten zur Natur. Manches kommt leise, fast 

unbemerkt. Anderes trifft uns plötzlich und 

stellt vieles in Frage.  
 

Wir erleben Veränderungen in unseren Fami-

lien, in unserer Gemeinde, in der Welt – und 

auch in uns selbst. Nicht jede Veränderung 

fühlt sich gut an. Oft mischen sich Hoffnung 

und Sorge, Neugier und Abschiedsschmerz. 

Denn das Alte kennen wir, es gibt Sicherheit, 

doch manchmal ist es eben Zeit für Neues. 
 

In diesen Monaten erleben wir als Kirche eben-

falls Veränderung: Aus fünf bisher eigenständi-

gen Gemeinden wächst eine neue gemeinsame 

Gesamtkirchengemeinde. Auch das berührt 

Herzen, Erinnerungen und gewachsene Wege 

des Glaubens. 
 

Viele von uns verbinden mit „ihrer“ Gemeinde 

persönliche Geschichten: Taufen und Konfirma-

tionen, Hochzeiten und Abschiede, vertraute 

Lieder, bekannte Gesichter, Orte, an denen  

wir gebetet und gehofft haben und getröstet 

wurden. All das bleibt Teil unserer Geschichte. 

Und doch stehen wir nun an einer Schwelle,  

an der Neues entstehen darf. Das kann Freude 

wecken, aber auch Unsicherheit. Und beides 

hat seinen Platz. 
 

Die Bibel kennt solche Erfahrungen natürlich 

auch. Sie erzählt immer wieder von Menschen, 

die aufbrechen mussten, loslassen, neu begin-

nen. Und sie erinnert uns daran, dass wir in  

all dem nicht allein sind. In einem Wort aus 

dem Buch des Propheten Jesaja lesen wir: 
 

„Siehe, ich will ein Neues schaffen,  

jetzt wächst es auf, erkennt ihr’s denn 

nicht?“ (Jesaja 43,19) 
 

Gott ist kein Gott des Stillstands, sondern ein 

Gott, der Wege eröffnet, wo wir vielleicht 

noch gar keine sehen. Das Neue bedeutet ja 

schließlich nicht, dass das Alte wertlos war. 

Unsere Erinnerungen, unsere Traditionen, un-

ser gewachsenes Miteinander tragen uns wei-

ter. Und doch dürfen wir darauf vertrauen: 

Auch das, was vor uns liegt, steht unter Gottes 

Zusage. 
 

Denn auch wenn sich alles oder vieles ändert, 

einer bleibt immer gleich und das ist Gott, der 

uns liebt und bei uns sein will.  

Denn auch im Wandel gilt: Wir sind ge-

tragen - gestern, heute und in Zukunft. 
 

Ihre/ Eure Pfarrerin Anne Möller 
Anne Möller, 

Pfarrerin in Okriftel 
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Liebe Gemeindemitglieder,  

liebe Freunde der Gemeinde,  
 

alles ist im Wandel. Das spüren wir z. B. im 

Frühling, wenn die Natur wieder aufwacht, 

wenn es draußen grünt und blüht. An vielem, 

was im Wandel ist, können wir uns in diesen 

Tagen erfreuen. 
 

Der Wandel gehört auch zu 

unserer Kirchengemeinde! 

Am 1. Januar 2027 wird 

die Kirchengemeinde 

Hattersheim mit den Kirchengemeinden 

von Okriftel, Eddersheim, Flörsheim und 

Weilbach zusammengehen und eine Ge-

samtkirchengemeinde bilden.  

Unsere Kirchengemeinde wird dann nicht auf-

hören zu existieren, als Körperschaft des öf-

fentlichen Rechts bleibt sie weiterhin bestehen 

und ist Inhaberin von Gebäuden und ihres Ver-

mögens. Die Hattersheimer Kirchengemeinde 

ist dann aber ein Teil der neuen Gesamtkir-

chengemeinde, die vom neuen Gesamtkirchen-

vorstand geleitet und verwaltet werden wird. 

Das zukünftige Gemeindebüro finden Sie dann 

in Okriftel, eine Sprechstunde in unserer Kir-

chengemeinde wird es aber weiterhin geben. 

Für alles, was im Gemeindeleben hier vor Ort 

passiert, ist ab 2027 unser Ortsausschuss der 

richtige Ansprechpartner. Sie sehen, einiges ist 

im Wandel und noch vieles muss bis Jahresen-

de vorbereitet werden. 
 

Aus vielen Gesprächen mit Menschen, denen 

unsere Kirchengemeinde am Herzen liegt, 

weiß ich, dass dieser Strukturprozess auch 

Ängste und Sorgen weckt. Ich bin z. B. gefragt 

worden, ob der sonntägliche Gottesdienst nun 

nicht mehr regelmäßig stattfindet. Auch mich 

haben solche Fragen bewegt und beschäftigt.  

Ich persönlich hätte mir für diesen Umbau an 

der Basis der Kirchengemeinde auch mehr Zeit 

gewünscht, als die Vorgaben es vorgesehen ha-

ben. Aber trotz allem gilt, dass ekhn2030 nicht 

das Ziel hat, evangelisches Gemeindeleben vor 

Ort abzuschaffen, sondern zu ermöglichen. Das 

ist die Richtung! Dies ist auch den anderen Kir-

chenvorständen wichtig. Und diesen Geist atmet 

auch die Satzung, die die Vorstände der neuen 

Gesamtkirchengemeinde gegeben haben. 
 

Wandel heißt, dass Menschen aufbrechen und 

sich einbringen. Immer wieder neu. So ist unse-

re Kirchengemeinde in allem Wandel auch ein 

Ort, an dem Gottesdienste und viele weitere 

Angebote und Veranstaltungen stattfinden und 

stattfinden werden. Darauf können wir uns ver-

lassen. Blättern Sie durch diese Ausgabe des 

Gemeindeboten und lassen Sie sich einladen. 
 

Am 14. Juni ist unser Sommerfest,  

das wir zusammen mit unserer KiTa „Sonnen-

schein“ feiern werden. Außerdem werden die 

neuen Konfis vorgestellt. Diesen Termin dürfen 

Sie sich vormerken. 
 

Eine gute Zeit wünscht Ihnen 
  

Pfarrer Johannes Kraus 
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Stiftung 
 

Die neue und gemeinsam 

mit der Landeskirche über-

arbeitete Satzung liegt jetzt 

in Darmstadt vor. Wir ge-

hen davon aus, dass uns die 

genehmigte Satzung in den 

nächsten Wochen zugeht. 

Unser Hauptanliegen, dass 

die Zinserträge ausschließlich in unserer Ge-

meinde eingesetzt werden, konnten wir ab-

sichern. 
 

Jetzt warten wir in den nächsten Wochen auf 

den Jahresabschluss 2025, damit wir hiermit  

die Gemeindearbeit - wie in den letzten Jahren - 

tatkräftig unterstützen können. Im nächsten  

Gemeindeboten werden wir Sie über die Ver-

wendung unterrichten. 
 

Sie können uns also weiterhin mit Ihrer Spende 

tatkräftig unterstützen. Trotz des Zusam-

menschlusses zur Gesamtkirchengemein-

de verbleiben die Zinserlöse ausschließlich 

in unserer Gemeinde. 
 

PS: Kurz vor Redaktionsschluss ging uns die  

Genehmigung der Satzungsänderung zu. Jetzt  

ist es sicher, es bleibt so wie bisher. Die Erlöse 

werden ausschließlich in unserer Gemeinde ein-

gesetzt. Sie können also unbesorgt die Stiftung 

unterstützen. Wir brauchen auch weiterhin  

Ihre Zuwendungen. 
 

Dietrich Muth, Vors. des Stiftungsausschusses  

Diakoniestation  

geschlossen 
 

Man kann es nicht glauben.  

Vor 40 Jahren haben wir ge-

meinsam mit der politischen 

Gemeinde die „Diakoniestation“ gegründet. 

Unser Anliegen war es, vor Ort den hilfsbedürf-

tigen Gemeindemitgliedern eine gute Betreuung 

zu ermöglichen, damit man möglichst seine ge-

wohnte Umgebung nicht verlassen muss. Jetzt 

erfahren wir so nebenbei, Darmstadt schließt 

zum 31. März 2026 diese Station, ohne vorher 

das Gespräch mit uns zu suchen. Ein Schritt, der 

nicht nachvollziehbar ist. Es gibt einen Pflegenot-

stand und dann wird eine gut ausgelastete Stati-

on abgebaut. 
 

Was soll man dazu sagen? Darmstadt trifft eine 

Entscheidung und wir vor Ort sollen den Unmut 

ausbaden. So gewinnt man sicherlich keine enga-

gierten „Ehrenamtlichen“. Man hat fast den Ein-

druck, Darmstadt versucht alles, um die Kir-

chenmitglieder zu vertreiben. 

 

 
Die 92-jährige 

Seniorin kann 

sich mit Unter-

stützung zu Hau-

se noch selbst 

versorgen. 
 

Foto: epd bild 
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Wertvolle Arbeit im Hintergrund 

sichtbar gemacht 
 

Über 100 Hauswirtschaftskräfte aus rund 30 Kin-

dertageseinrichtungen haben kürzlich erfolgreich 

einen Zertifizierungskurs im Bereich Ernährung, 

Gemeinschaftsverpflegung und Hygienemanagement 

abgeschlossen. Der Kurs wurde vom Institut für 

Gesundheitsförderung im Bildungsbereich e.V. 

durchgeführt. 
 

Im Rahmen des Zertifizierungskurses setzten sich 

die Teilnehmenden intensiv mit ernährungswissen-

schaftlichen Grundlagen, Qualitätsstandards in der 

Gemeinschaftsverpflegung sowie mit Hygienema-

nagement auseinander. Dabei ging es nicht nur um 

Fachwissen, sondern auch um Reflexion, Verant-

wortungsübernahme und den professionellen Blick 

auf die eigene Arbeit. 

 

 
 
 Unser KiTa-Koch, Andreas 

 Gersch, mit seinem Zertifikat.  

 
 Gerade in Kindertageseinrich-

 tungen spielt Essen eine zent-

 rale Rolle für Gesundheit, 

 Wohlbefinden und frühkind- 

 liche Bildung. Gemeinsame 

Mahlzeiten fördern soziale Beziehungen, vermitteln 

kulturelle Vielfalt und geben Kindern Sicherheit und 

Orientierung. Die zertifizierten Hauswirtschafts-

kräfte tragen damit unmittelbar zu positiven Bil-

dungserfahrungen bei, die Kinder oft ein Leben lang 

prägen. 

 

 

___________ 

 

 
 

 Ich bin Felizia Fetter und 
 freue mich sehr, mich Ihnen 

 vorzustellen. Ich bin kürzlich 
 von Stuttgart nach Frankfurt 
 gezogen und seit Januar 2026 

 als stellvertretende Leitung  

 in der KiTa „Sonnenschein“  

 in Hattersheim tätig. 
 

Mit meiner sechsjährigen Berufserfahrung als Erzie-

herin möchte ich meine Leidenschaft für die Arbeit 

mit Kindern mit meinem Wunsch nach mehr Ver-

antwortung verbinden und die neue Herausforde-

rung in meiner aktuellen Position engagiert anneh-

men. 
 

Besonders wichtig sind mir eine offene und wert-

schätzende Kommunikation sowie ein lösungsorien-

tiertes Arbeiten in der Zusammenarbeit mit den 

Eltern, dem Team und dem Träger. 

  
 Das Foto  

 wurde aus  
 Datenschutz-  

 gründen  
 entfernt. 

  
 Das Foto  

 wurde aus  
 Datenschutz-  

 gründen  
 entfernt. 
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Ehrenamtliche  

Notfallseelsorger 

gesucht 
 

Für den Main-Taunus-Kreis werden ehrenamtliche 

Notfallseelsorger gesucht. Der neue Ausbildungs-

kurs startet im August 2026. Pfarrerin Christine 

Zahradnik, Leiterin der Notfallseelsorge im Main-

Taunus-Kreis, lädt alle Interessierten zu einem  

Informationsabend am 18. März um 19 Uhr 

in die Räume der Freiwilligen Feuerwehr Altenhain, 

Kirchstraße 29, in 65812 Bad Soden ein. 
 

Die Notfallseelsorgerinnen und -seelsorger des 

Main-Taunus-Kreises sind jährlich bei rund 170 

Einsätzen aktiv. Im Netzwerk aus Rettungsdiensten, 

Notärzten, Polizei und Feuerwehr ist die Not-

fallseelsorge inzwischen ein fester und verlässlicher 

Partner geworden. Häufig übernehmen die ehren-

amtlichen Kräfte nach einem häuslichen Todesfall, 

nach einer erfolgloser Reanimation, die Betreuung 

der Hinterbliebenen. Gemeinsam mit der Polizei 

werden - nach Unfällen oder Suiziden - Todesnach-

richten an die Angehörigen überbracht. Darüber 

hinaus gibt es zahlreiche weitere Einsatzszenarien.  
 

Der Ausbildungskurs erstreckt sich über  

eine Woche (Mo-Sa) im August und drei 

Wochenenden im September und Oktober. 

Wer es sich zutraut, fremde Menschen in akuten 

Lebenskrisen zu unterstützen, in ungewohnten Situ-

ationen rasch zurechtkommt und auch unter Stress 

flexibel agieren kann, darf sich angesprochen fühlen.  
 

Nicht zuletzt helfen viel Einfühlungsvermögen in 

Menschen und Situationen sowie eine große Porti-

on Lebenserfahrung, Betroffenen im Schock beizu-

stehen und einen Weg aufzuzeigen. In der Ausbil-

dung geht es unter anderem um die (eigenen) Er-

fahrungen mit Krisen und dem Tod, Umgang mit 

Schuld, das seelsorgerische Gespräch und Umstän-

de eines Suizids, aber auch um rechtliche Aspekte 

und Kriterien des Selbstschutzes. In Rollenspielen 

werden mögliche Einsatzszenarien geübt. Vertieft 

wird das dort Gelernte durch Hospitanzen bei Ret-

tungsdienst und Polizei.  

Interessierte können sich zum Info-Abend anmel-

den unter sekretariat@nfs-mtk.org. Weitere Infos 

unter www.nfs-mtk.org 

 

___________ 

 
 

Dietrich Bonhoeffer  
Das Ev. Dekanat Kronberg zeigt 

im März 2026 seine Ausstellung 

zum Leben und Wirken des  

Theologen und Widerstands-

kämpfers Dietrich Bonhoeffer im Landratsamt des 

Main-Taunus-Kreises und holt passend dazu das 

musikalische Schauspiel „Bonhoeffer - Tragik einer 

Liebe“ nach Hofheim. Nähere Infos unter  

ausstellung.dekanat.kronberg@ekhn.de 

 

___________ 

 
 

Einladung zum Klimafasten  
Eine ök. Fastenaktion vom 18. Februar bis 5. April. 

Klimafasten gliedert die Passionszeit in sieben inspi-

rierende Wochen, in denen jeweils ein anderes 

Thema im Fokus steht. 

Nähere Infos unter www.klimafasten.de 
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Informationen aus dem Begegnungs- und  

Familienzentrum Hattersheim mit den  

Standorten in den ev. Kirchengemeinden Hat-

tersheim, Eddersheim und Okriftel (HEO). 

 
Das HEO BEGEGNUNGS- UND FAMILIEN-

ZENTRUM hat eine eigene Internetpräsenz. 

Wenn Sie mögen, dann schauen Sie doch mal 

in das bunte und vielfältige Programm unter  

www.familienzentrum-hattersheim.de.  

Alle aktuellen und kommenden Termine und 

auch Abweichungen finden Sie stets auf der 

HEO-Homepage. 
 

Alle Menschen dürfen sich herzlich  

eingeladen fühlen.  

 

 

VERANSTALTUNGEN / ANGEBOTE  

UND NEUES: 

 

SENIOREN-TANZPARTY 

Die Party geht in die nächste Runde! Haben 

Sie Lust auf einen fröhlichen Tanznachmittag 

mit den schönsten Hits von früher? Ob allein, 

mit Partner oder mit Freunden – bei unserer 

Senioren-Tanzparty sind alle herzlich willkom-

men, die Freude an Musik, Bewegung und  

netten Begegnungen haben. Gemeinsam mit 

der Altmünstermühle lädt das Ev. Begegnungs- 

und Familienzentrum zu einem schwungvollen 

und ungezwungenen Tanznachmittag ein. 

Freuen Sie sich auf gute Musik, eine angeneh-

me Atmosphäre und viel Lebensfreude.  

Die Senioren-Tanzparty findet am  

8. Mai von 18.00 bis 20.00 Uhr  

in der Unterkirche der Ev. Kirchengemeinde 

Hattersheim statt. Bitte melden Sie sich bis 

zum 30. April bei Herrn Paluch unter der  

Telefonnummer 0179 4154933 an.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

 

WEITERE ANGEBOTE IN HATTERSHEIM:  

 

SENIORENGYMNASTIK 

Montags um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr in der 

Unterkirche. 

 
FIT IM ALTER  

Jeden Dienstag von 9.30 - 10.30 Uhr findet  

ein gemeinsamer kostenfreier und unver-

bindlicher Geh- und Lauftreff statt.  

Treffpunkt: Rosarium, Wasserwerksallee.  

Wir gehen mit oder ohne Nordic Walking- 

Stöcke in die Natur.  

 
GEBURTSTAGSKAFFEE 

Alle zwei Monate in der Unterkirche zu einem 

Nachmittag mit Kaffee und Kuchen und einem 

unterhaltsamen Programm. 

 
OFFENE HANDARBEITSGRUPPE 

für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Montags von 17.00 - 19.00 Uhr in der  

Unterkirche.  

 
DROP-IN 

Eltern-Kind-Treff, jeden Mittwoch von  

9.30 - 11.30 Uhr in der Unterkirche.  

Simon Paluch,  

Koordinator des 

Begegnungs- und 

Familienzentrums 

Hattersheim 
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MITTAGSTISCH  

In der Regel am letzten Samstag im Monat  

um kurz nach 12.00 Uhr in der Unterkirche, 

bitte beachten Sie die Bekanntmachungen.  

Die nächsten Termine sind am 28.02.26 / 

28.03. / 25.04. / 30.05. und 27.06.2026. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung. 

 
SENIORENNACHMITTAG   

Kontakt und Geselligkeit, Begegnung und  

Austausch bei Kaffee und Kuchen. Jeden 2. 

Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr 

in der Unterkirche (Schulstr. 12).  

Ehrenamtliche gestalten ein kleines Programm 

mit Geschichten erzählen, rätseln und gemein-

samen Singen. Im Bedarfsfall ist eine Abholung 

möglich (Telefon 06190 - 2350). 

 
KINDERSINGKREIS  

Ganz nach dem Motto „Lasst uns miteinander  

singen und basteln“ sind alle kleinen und gro-

ßen Kinder ab 4 Jahre (nach Möglichkeit  

bitte ohne Eltern) zum Kindersingkreis einge-

laden.  

Freitags von 16.00 - 16.45 Uhr in der Unter-

kirche in der Schulstr. 12 (bei gutem Wetter 

im Gemeindegarten) an folgenden Tagen: 

20.02. / 06.03. / 20.03. / 17.04. / 29.05. 

und 19.06.2026. 

 
MÄUSEHÖHLE 

Kinderbetreuung durch unseren Koope-

rationspartner Mäusehöhle e.V. findet  

3x wöchentlich statt.  

FOTOGRUPPE  

„ALL INKLUSIVE“ 

Sie lieben es zu fotografie-

ren und sich mit netten 

Leuten über das Thema 

Fotografie und Ihre Bilder 

auszutauschen? - Dann sind 

Sie bei uns genau richtig! 

Gemeinsam treffen wir uns jeden 1. Mitt-

woch im Monat um 18.00 Uhr in der Unter-

kirche um für den jeweiligen Monat eine ge-

meinsame Fototour sowie Online-Challenges 

vorzubereiten. Die Bilder, die wir gemacht 

haben, werden besprochen. 

Auch bereiten wir unsere 3. Ausstellung vor, 

die ab Dezember 2026 im Haus St. Martin am 

Autoberg stattfinden soll. Wir freuen uns 

über jeden, der Interesse hat mitzumachen! 

Kontakt über FotogruppeAllInklusve@gmx.de    

oder Tel. Gemeindebüro (06190-2350). 

 
IRISH FOLK  

IM GRÜNEN MIT 

PADDY SCHMIDT 

Frontmann der Band 

„Paddy goes to Holyhead“ 
 

Das Konzert findet  

am Sonntag, dem  

9. August um 15 Uhr im Gemeindegarten 

der Ev. Kirchengemeinde Hattersheim statt.  

Der Eintritt ist frei, um Hutspende wird gebe-

ten. Anmeldung und Tischreservierung unter 

0179 415 4933 oder  

GartenkonzertHattersheim@gmx.de  

 

 

 

KONTAKT  
 

 

Simon Paluch 

Mobil:  

0179 415 4933    

oder Email:  

heo.familienzentrum 

@dekanat-kronberg.de 

 
Neue offene  

Sprechstunde: 
 

Montag von 

12.00 bis 13.00 Uhr 

Dienstag von  

15.00 bis 16.00 Uhr 

Freitag von 

9.30 bis 11.00 Uhr 

(jeder 2ter und 4ter 

Freitag im Monat) 

 
Telefonisch  

erreichbar: 

Mo - Fr  

8.30 - 16.00 Uhr 

 
Ev. Kirchen-

gemeinde in Okriftel 

Alte Mainstraße 12  

(neben dem  

Gemeindehaus) 

65795 Hattersheim  

0179-4154933  
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„Wandel“ 
 

„Das Leben ist nicht ein 

Frommsein, sondern ein 

Frommwerden, nicht ein Gesundsein, sondern ein 

Gesundwerden, nicht ein Sein, sondern ein Werden, 

nicht eine Ruhe, sondern eine Übung. Wir sind´s 

noch nicht, wir werden´s aber. Es ist noch nicht ge-

tan oder geschehen, es ist aber im Gang und im 

Schwang. Es ist nicht das Ende, es ist aber der Weg. 

Es glüht und glänzt noch nicht alles, es reinigt sich 

aber alles.“  

 

In diesem Zitat von Martin Luther wird 

sehr schön zusammengefasst, was das  

Leben als Christenmensch ausmacht.  

Es geht nicht ums Frommsein, sondern ums 

Frommwerden. Nicht das Sein kennzeichnet christ-

liches Leben aus, sondern das Werden. Es ist jetzt 

noch nicht alles fix und fertig, getan und geschehen, 

es ist aber im Gang, im Kommen. Christsein ist ein 

Weg zu leben, so Luther. Wir könnten auch sagen: 

Christsein ist ein Leben im Wandel. Ein Wandel 

vor Gott und mit Gott an unserer Seite. Ein Wan-

del im Glauben und aus dem Glauben heraus. 

 

Was Martin Luther hier treffend zusam-

menfasst, durchzieht thematisch die ge-

samte Bibel.  

Von Wandel und Aufbruch ist im Alten Testament 

an vielen Stellen zu lesen. Wir lesen von Abraham, 

der sich aufmacht in ein neues Land. Das Volk Isra-

el wird von Mose aus dem Sklavenhaus in Ägypten 

in die Freiheit geführt. Die Propheten rufen zu ei-

nem Wandel auf, der Gott gefällt, wenn Israel an-

dere Wege geht. Auch im Neuen Testament gilt:  

Glaube und Gottvertrauen ist immer in Bewegung. 

Jesus ruft in die Nachfolge und wer ihm nachfolgt, 

lässt oft im wahrsten Sinne des Wortes alles ste-

hen und liegen, fängt neu mit Gott an. Der Apostel 

Paulus ist unterwegs und nimmt viele Erschwernis-

se auf sich, um neue Gemeinden zu gründen. Men-

schen erleben dort im Glauben einen Wandel, er-

fahren eine neue Existenz. Sie wissen sich ange-

nommen als Gottes geliebte Kinder.  

 

Ja, das Werden, der Wandel gehört  

zu unserem Glauben dazu.  

Doch das Thema Wandel weckt nicht nur positive 

Assoziationen. Wandel - sind das nicht neue Ge-

setze und Regulierungen, auf die wir uns wieder 

einlassen müssen? Gehören zum Wandel nicht 

auch die teurer werdende Lebensmittelpreise? 

Wandel bedeutet doch auch, dass wir uns den  

neuen Erfordernissen im Beruf anpassen müssen. 

Ein zunehmendes Lebensalter bringt auch Wandel 

mit sich. Für manche Dinge fehlt auf einmal die 

nötige Kraft. Wandel kann bedeuten, dass eben 

vieles scheinbar keinen Bestand hat. Freundschaf-

ten, Partnerschaften und Ehen und sogar Bündnisse 

zwischen Ländern.  

Alles kann dem Wandel unterliegen, sich verän-

dern und sogar zerbrechen und aufhören. Wandel 

ist also etwas, was uns Angst und Sorgen machen 

kann. Wandel kann Lebenssituationen verbessern, 

aber eben auch verschlechtern. Wandel ist nicht 

einfach nur gut, er ist oft auch anstrengend, er for-

dert uns heraus. 
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Vieles in der Welt ist im Wandel.  

Doch der christliche Glaube blickt noch einmal 

anders auf die Geschehnisse in unserer Welt und 

unser Leben. In allem Wandel weiß der christliche 

Glaube auch davon, was keinem Wandel unterliegt:  

 

Wir sind immer gehalten von Gott. Und der christ-

liche Glaube kennt auch ein großes Ziel: Gottes 

Glanz und Herrlichkeit, der Himmel, die ewige  

Ruhe bei Gott. Auf dass Gott sei alles in allem.  

 

Bis es aber soweit ist, gilt mit den Worten Martin 

Luthers gesprochen: „Es glüht und glänzt noch nicht 

alles, es reinigt sich aber alles.“ 

 

Pfarrer Johannes Kraus 

 

 
 

 

Kommt! Bringt eure Last.  
 

Unter diesem Motto steht der diesjährige 

Weltgebetstag. Der Gottesdienst wurde von 

christlichen Frauen aus Nigeria in Westafrika 

erarbeitet. Viele nigerianische Frauen müssen 

ein Leben voller Lasten stemmen - Armut,  

Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Konflikte, 

Terrorismus, Sorgen um die Kinder. All das 

bewältigen sie im Glauben und Vertrauen auf 

Gott. Bezugnehmend auf Matthäus 11, 28 er-

zählen sie uns von ihrem Leben und laden auch 

uns ein, unsere Lasten Jesus zu Füßen zu legen 

und in seiner Verheißung Ruhe und Kraft zu 

finden. Wir erhalten einen Einblick in das Leben 

in Nigeria, singen Lieder - begleitet von der 

Weltgebetstagsmusikgruppe Hattersheim -, 

beten und sammeln die Kollekte zur Unter- 

stützung von Frauen und Kindern in aller Welt.  
 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die 

Gelegenheit, bei Speisen und Getränken mit-

einander ins Gespräch zu kommen. Dazu lädt  

Sie die ökumenische Weltgebetstagsgruppe 

Hattersheim ganz herzlich ein:  
 

am Freitag, dem 6. März um 18.00 Uhr,  

im katholischen Gemeindezentrum  

St. Barbara, Erbsengasse 3. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Konfirmationen  

am 3. Mai  

in zwei Gottesdiensten  

um 9.30 Uhr  

und 11.15 Uhr 
 

 

 
 

 

 

Fotos und Namen  

wurden aus Datenschutz- 

gründen entfernt. 
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Konfirmation 2027 

Herzliche Einladung an alle Eltern und zukünftigen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden zum Anmel-

deabend des neuen Konfijahrganges. Dieser findet 

am Dienstag, dem 24. März 2026 um 19.00 Uhr 

in der Unterkirche statt.  
 

Alle Jugendlichen, die 2027 ihren 14. Geburtstag 

feiern, können an diesem Abend zur Konfirmanden-

zeit angemeldet werden.  
 

Der wöchentliche Konfiunterricht beginnt am  

Dienstag, dem 12. Mai um 16.00 Uhr. 

 
 

___________ 

 

 
Jubiläums-

konfirmation 
 

Wer 50, 60, 65, 70 und  

75 Jahre nach der Konfirma-

tion geschenkt bekommt, hat Grund zu danken und 

zu feiern. Dies soll in einem Gottesdienst zur Ihrer 

Jubelkonfirmation an  

Palmsonntag am 29. März 2026 um 9.30 Uhr 

geschehen.  
 

Zur Vorbereitung auf diesen Tag sind Sie außerdem 

ganz herzlich zum Kaffeetrinken am Mittwoch, 

dem 11. März um 15.00 Uhr eingeladen. Zur 

Jubelkonfirmation und zum Kaffeetrinken können 

Sie sich ab sofort im Gemeindebüro anmelden.  

 

Namen +++ Nachrichten +++ Notizen  

Kindergottesdienst 

 

Kinder feiern gerne Kindergottesdienst, sie machen 

Kirche bunt und lebendig. Alle Kinder im Alter  

ab 6 Jahren sind sonntags um 11.00 Uhr  

zum Kindergottesdienst eingeladen!  

Der Kindergottesdienst wird an folgenden Termi-

nen stattfinden: 22. März und 31. Mai. 

 

 

___________ 

 
 

Minigottesdienst 

 

Alle Kinder im Alter von 0 - 6 Jah-

ren sind in Begleitung herzlich zum 

Minigottesdienst eingeladen. Es wird 

gemeinsam eine biblische Geschich-

te gehört und erlebt, Bewegungslie-

der gesungen, gebetet und gespielt. Wir treffen uns 

freitags um 16.00 Uhr an folgenden Terminen in 

der Unterkirche: 27. Februar / 27. März /  

17. April / 29. Mai / 26. Juni und 14. August. 

 

14 

 

 

 

Das Foto wurde aus  

 Datenschutzgründen entfernt. 
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Gottesdienst an 

Gründonnerstag  

mit Tischabendmahl 

und Abendessen 
 

Gründonnerstag ist der Tag, an dem wir uns daran 

erinnern, dass Jesus ein letztes Mal mit seinen Jün-

gern zusammensaß und das Abendmahl feierte.  

Mit diesem Abendmahl hat Jesus uns ein Geschenk 

gemacht, das wir bis heute feiern und teilen.  

Am 2. April um 18.30 Uhr werden wir das in 

besonderer Form tun. Wir werden gemeinsam  

an gedeckten Tischen sitzen und das Abendmahl 

feiern. Während des Gottesdienstes werden wir 

gemeinsam Abendessen, singen und beten.  

 
___________ 

 
 

Osternacht an Karsamstag 

Ein Licht leuchtet in der Dunkelheit der Nacht: 

Jesus lebt, er ist auferstanden! Dies wird in einer 

Osternacht am 4. April um 22 Uhr in der Kirche 

gefeiert. Im Anschluss gibt es ein kleines Osterfeuer 

im Gemeindegarten. Herzliche Einladung! 

 
___________ 

 
Familiengottesdienst  

am Ostersonntag  
Jesus lebt -  

das ist unsere Osterfreude!  

Wir laden Sie herzlich zu unserem Familiengottes-

dienst am Ostersonntag, dem 5. April um  

9.30 Uhr ein. Im Anschluss an den Gottesdienst 

sind alle Kinder eingeladen, im Gemeindegarten auf 

Ostereiersuche zu gehen. 

 
 

___________ 

 
 

Ökumenischer Kinderbibeltag  
Das ist ein ganzer Tag mit Spannung und Spaß beim 

Entdecken der Bibel. Dieses Mal findet der Kinder-

bibeltag für alle Mädchen und Jungen (vom 1. bis 

zum 4. Schuljahr) am 25. April um 9.30 Uhr in 

den Räumen der ev. Matthäusgemeinde in Okriftel 

statt. Die Möglichkeit zur Anmeldung erfahren Sie 

auf der Homepage. 

 
___________ 

 
 

Familiengottes-

dienst mit  

Tauferinnerung 
 

Alle Kleinen und Großen  

sind zu diesem besonderen Gottesdienst mit  

Tauferinnerung am 10. Mai um 9.30 Uhr in der  

Ev. Kirche eingeladen. Die Taufe und die Gemein-

schaft stehen in diesem Gottesdienst im Mittel-

punkt. Gemeinsam wird mit allen Sinnen nachge-

spürt, was die Taufe auch heute noch bedeuten 

kann. Taufkerzen dürfen mitgebracht werden.  
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Bibel am Abend 
 

Liebe, Sex, Streit, Krieg, 

Mord und Totschlag, Ehe, 

Familie, Generationenkon-

flikte, Vergebung und  

Versöhnung – in der Bibel kommen alle gro-

ßen Themen des Lebens vor. Bei jedem Treffen 

Bibel am Abend steht ein biblischer Text im Mittel-

punkt, der in das heutige Leben hineinsprechen will 

und gewiss machen möchte: Gott ist bei uns.  
 

Zu den folgenden Terminen sind Sie herzlich einge-

laden: 17. März / 21. April / 19. Mai / 16. Juni.   

Immer um 19.00 Uhr 
 

Pfarrer Johannes Kraus 

 

 

___________ 

 

 

Abendgottesdienst 
 

Die Kirchengemeinde Hattersheim feiert einmal im 

Monat um 17.00 Uhr einen Abendgottesdienst. 

Alles, was sich am Sonntagmorgen bewährt, findet 

auch im Abendgottesdienst seinen Platz. Orgelmu-

sik, eine gehaltvolle Predigt, liturgische Gesänge. 

Kurzum: Ein traditioneller, aber aufgelockerter 

Gottesdienst! Im Anschluss gibt es Snacks.  
 

Der Abendgottesdienst findet an folgenden Termi-

nen statt: 15. März / 19. April / 17. Mai. 

 

 

___________ 

 

Abendgottesdienst plus 
 

Viermal im Jahr findet sonntags um 17.00 Uhr  

der besondere und kreative Abendgottesdienst plus 

statt. Der Abendgottesdienst plus ist ein Gottes-

dienst zum Mitmachen mit moderner geistlicher 

Musik. Neben Abendmahl gibt es auch ein kleines 

Abendessen im Anschluss an den Gottesdienst.  
 

An folgenden Terminen bist Du herzlich eingeladen: 

28. Juni (im Gemeindegarten). 

 
___________ 

 

 

Christi Himmelfahrt 
 

Zum Gottesdienst an Christi Himmelfahrt am Don-

nerstag, dem 14. Mai um 11.00 Uhr passt gut die 

Farbe Himmelblau. Denn Himmelblau ist eine Sehn-

suchtsfarbe. Der Himmel steht für Weite und Auf-

bruch. Der Himmel über uns kann ein Bild sein für 

Gott und Jesus, der bei ihm ist. Und so wie der 

Himmel sich über uns spannt, an jedem Ort dieser 

Welt, so ist Gott auch bei uns.  

Ganz herzlich sind Sie zu diesem HEO-Himmel-

fahrts-Gottesdienst in den Hattersheimer Gemein-

degarten eingeladen. Im Anschluss wird gegrillt.  

 

  

 

 
 Das Foto wurde aus  

 Datenschutzgründen entfernt. 



Gottesdienste am Glaskopf  

den ganzen Sommer 
 

Vom Himmelfahrtstag bis Anfang September findet 

am Glaskopf unterhalb des Feldbergs nahezu jeden 

Sonntag um 11.30 Uhr ein Gottesdienst im  

Grünen statt. Auf der kleinen Lichtung neben  

dem ausgeschilderten Waldparkplatz können sich 

Wanderer und Ausflügler auf den Bänken und den 

umgelegten Baumstämmen niederlassen. Veranstaltet 

werden die Gottesdienste reihum von verschiedenen 

evangelischen Kirchengemeinden zwischen Main und 

Taunus. Mit dabei ist meistens ein Posaunenchor, 

und gelegentlich auch eine andere musikalische Be-

gleitung. Nähere Infos erhalten Sie unter: 

www.freiluftkirche.de 
 

 

___________ 

 

 

Herzliche Einladung  

zum ök. HEO-Gottes- 

dienst zum Wäldches-

fest in Okriftel  
 

Traditionellerweise findet der Gottesdienst an 

Pfingstmontag, dem 25. Juni um 10.00 Uhr  

auf der Bühne am Festplatz unter Mitwirkung des 

Posaunenchores und der Sängervereinigung statt. Im 

Anschluss an den ökumenischen Gottesdienst findet 

der Frühschoppen und ein attraktives Programm der 

teilnehmenden Vereine auf dem Festplatz statt.  
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Gemeindefest mit 

Familiengottes-

dienst am 14. Juni  
 

Wir feiern Sommerfest -  

seien Sie dabei! 
 

Um 11 Uhr beginnen wir mit einem Familien-

gottesdienst, der von den Kindern der Ev. KiTa 

„Sonnenschein“ mitgestaltet wird.  
 

Anschließend ist auch für das leibliche Wohl bes-

tens gesorgt: Im Gemeindegarten erwarten Sie 

Köstlichkeiten vom Grill, verschiedene Salate,  

frische Waffeln und erfrischende Cocktails. Für  

die Kinder gibt es ein abwechslungsreiches und 

buntes Mitmachprogramm. Wir freuen uns auf  

sonniges Wetter, gute Stimmung und vor allem  

auf viele Gäste! 

 
 

___________ 

 

 

Posaunenchor 
Der Posaunenchor der Kirchengemeinden  

Hattersheim und Okriftel trifft sich   

montags von 20.00 - 22.00 Uhr  

im evangelischen Gemeindehaus in Okriftel.  
 

 
 

Frauenkreis 
Immer mittwochs von 15.30 - 17.30 Uhr  

in der Unterkirche. 
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Ökumenische Veranstaltungen 

von November 2025  

bis Januar 2026 

 
Martinsumzüge 
  

Am 9.11. in Hattersheim, beginnend mit einer 

Andacht in der Katholischen Kirche St. Marti-

nus, am 10.11. in Eddersheim mit einer Andacht 

in der Kath. Kirche St. Martin und anschließen-

dem Umzug und am 11.11. in Okriftel mit einer 

Andacht in der Evangelischen Matthäuskirche 

und anschließendem Umzug zur Kath. Christ-

König-Kirche.  

 
Kinderbibeltag in Okriftel 
 

Am Samstag, 15. 11. versammelten sich 72 Kin-

der aus allen drei Stadteilen mit ihren Gruppen-

leitern in der Evangelischen Matthäuskirche in 

Okriftel zum Ökumenischen Kinderbibeltag.  

„Licht in der Dunkelheit“ war das Thema,  

zu dem sich die Kinder in sechs Gruppen  

- untermalt von Musik und in kreativer Weise - 

zu biblischen Texten austauschten. Nach der 

Hälfte der Workshops hatten sich alle Teilneh-

menden beim gemeinsamen Mittagessen ge-

stärkt und konnten sich auf dem Spielplatz noch 

etwas austoben.  
 

Am Ende des Tages ließen alle in einem Schluss-

plenum den Tag Revue passieren, tanzten, lach-

ten und sangen und erfreuten sich an dem neu 

gefundenen Licht der Schöpfung. 

HEO-Gottesdienst  

an Buß- und Bettag 
 

In unserer Kirche fand am 19.11. ein Ökumeni-

scher Gottesdienst für alle drei Stadtteile statt.  

Dabei ging es darum, sich in besonderer Weise 

dem Thema „Umkehr zu Gott und den 

Menschen“ zu widmen. Um das Miteinander 

zu pflegen, fand im Anschluss ein gemeinsames 

Abendessen statt, was zu vielen Gesprächen 

untereinander anregte. 

 
Krippenspiele an Heiligabend 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren nach 

Corona fanden an Heiligabend wieder zwei  

auf einander folgende Krippenspiele auf dem 

Schulhof der Robinson-Schule statt. Bei eisiger 

Kälte und heftigem Wind haben unter Leitung 

von Pfarrerin Lisa Heckmann die Kinder die 

Geburt Jesu nachgestellt. Trotz des ungemütli-

chen Wetters waren beide Veranstaltungen 

sehr gut besucht. 

 
Gottesdienst im Nachbarschafts-

raum in der Ev. Kirche in Flörsheim 
 

Am Neujahrstag versammelte sich eine kleine 

Schar katholischer und evangelischer Christen 

in der Evangelischen Kirche in Flörsheim. We-

gen der Erkrankung des evangelischen Pfarrers 

wurde der Gottesdienst von der katholischen 

Pastoralreferentin würdevoll gestaltet. 
 

                                       Hans-Jürgen Rojahn 

 

Hans-Jürgen Rojahn, 

Mitglied in der ACKH. 
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„Lass los!“ 

 

Lina liebte den großen alten Baum hinter ihrem Haus. 

Jeden Tag nach der Schule setzte sie sich unter seine 

breiten Äste, erzählte ihm von ihren Erlebnissen und 

lauschte dem Rascheln seiner Blätter. Für Lina war er 

immer gleich - stark, freundlich und verlässlich. 
 

Eines Morgens im Frühling bemerkte sie etwas 

Neues: Winzige, hellgrüne Knospen schmückten sei-

ne Zweige. „Du siehst heute anders aus!", rief Lina 

überrascht. Der Baum schwieg, aber sein Rascheln 

klang wie ein leises Lachen. Mit den Wochen öffneten 

sich die Knospen zu Blättern, und bald hingen kleine 

weiße Blüten daran. 
 

Im Sommer spendete der Baum dichten Schatten.  
 

Doch als der Herbst kam, färbten sich die Blätter 

goldgelb und fielen zu Boden. „Warum verlierst du 

deine Blätter?", fragte Lina traurig. Der Baum rausch-

te sanft: „Damit im Frühling neue wachsen können. 

Manchmal muss man etwas loslassen, um Platz für 

Neues zu schaffen."  
 

Im Winter stand der Baum kahl und still im Schnee. 

Lina besuchte ihn trotzdem, legte ihre Hand an seine 

Rinde und spürte, dass er noch immer derselbe war - 

nur eben anders. 
 

Als der nächste Frühling kam, begrüßte sie die ersten 

Knospen mit einem Lächeln. Sie hatte verstanden: 

Veränderung gehört zum Leben, und manch-

mal ist sie das Schönste, was passieren kann. 

Und so freute sich Lina von da an auf jede neue Jah-

reszeit - denn jede brachte etwas Besonderes mit 

sich. 

                                                       Sabine Clöß 
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Angebot von Mediation -  

Konfliktvermittlung  

inbalance MEDIATION     
Institut für Konfliktmanagement,  

Kommunikation und Beratung 

   

    
 

 

 
 

 

Kontakt: Hans-Jürgen Rojahn 

06190 - 930 200  oder  info@inbalance-mediation.de 
 

Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten bis 

hin zu Konflikten sind ganz normal. Um da wieder 

rauszukommen, bieten wir Ihnen eine ehrenamtli-

che Mediation (Konfliktvermittlung) durch unbetei-

ligte Dritte an. Das kostet Sie nichts, Sie werden 

lediglich um eine Spende an die Kirchengemeinde 

gebeten, deren Höhe Sie selbst einschätzen kön-

nen. Die Mediation wird von professionellen Medi-

atoren/innen geleitet, die zu absoluter Verschwie-

genheit verpflichtet sind. 

 
 

 

 

 

Impressum: 
V.i.S.d.P.: D. Muth / Layout: E. Penschuck 
 

Fotos, die im Gemeindebrief ohne Quellenangabe  

zu sehen sind, sind urheberrechtlich nicht geschützt. 
 

Redaktionsteam: S. Clöß, V. Dietz, S. Goger,  

L. Heckmann, S. Hess, D. Katzer, J. Kraus,  

D. Muth, E. Penschuck 

Der Gemeindebote wird kostenlos an alle 2.300  

evangelischen Haushalte in Hattersheim verteilt. 
 

Frühlingsausgabe: 1. März bis 30. Juni 2026 

 

 
 

 

 

 

   Taufe 
 
 

 

  

Jonathan Franz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trauer 
 

 
 

 

 

 

Ilse Martha Salamon (85 Jahre) 

Doris Edith Mieß (74 Jahre) 

Gertrud Brändle (95 Jahre) 

Katharina Barnet (87 Jahre) 

Barbara Marie Roth (93 Jahre) 

Helmut Franz Josef Folgmann (93 Jahre) 

Lore Haas (99 Jahre) 

Hildegard Therese Vergallo (90 Jahre) 

Thea Elfriede Zehner (92 Jahre) 

Elisabeth Brauers (90 Jahre) 

 

 



Kontakte 

Gustav-Adolf-Kirche 

Schulstraße 12, 65795 Hattersheim a.M. 
 

———————————————————————–-————————————— 

 

Gemeindebüro (neu ab 01.04.2025) 

Schulstraße 12,  65795 Hattersheim a.M. 
 

Verwaltungsangestellte: Stephanie Goger 

Organistin: Susanne Pentek 
 

Telefon: 06190 - 2350, Fax: 06190 - 71173 

kirchengemeinde.hattersheim@ekhn.de 

Büro geöffnet: Di, Do  10.00 - 12.00 Uhr 

                      Mi        15.00 - 17.00 Uhr 
 

———————————————————————————–-————————— 

 

Pfarrteam  

Sprechstunden nach Vereinbarung 
 

Johannes Kraus   

Telefon: 06190 - 80 21 560 

johannes.kraus@ekhn.de 
 

Lisa Heckmann 

Telefon: 06190 - 80 21 560 oder 0157 30683510 

lisa.heckmann@ekhn.de 
 

——————————————————————————————————–-—— 

 

Kirchenvorstandsvorsitzender 

Pfr. Johannes Kraus 

johannes.kraus@ekhn.de 
 

——————————————————————————————————–-—— 

 

Homepage 

www.ev-hattersheim.de 
 

——————————————————–——————————————–-———- 

 

Spendenkonto 

Taunus Sp.  IBAN:  DE27 5125 0000 0003 0223 66 
 

————————————————————————————————–-———— 

 

Stiftung Hattersheim evangelisch 

Stiftungskonten 

NASPA       IBAN:  DE18  5105 0015 0193 0458 53 

Taunus Sp.  IBAN:  DE26  5125 0000 0003 2286 06 

 

Ev. KiTa / Krippe „Sonnenschein“ 

Leiterin: Olympia Tanopoulou 

Untertorstraße 9, Telefon: 06190 - 2478  

kita.hattersheim@ekhn.de 

krippe.hattersheim@ekhn.de 

www.evkitasonnenschein.de 
 

——————————————————–——————————————–-—— 

 

Begegnungs- und Familienzentrum  

Koordinator: Simon Paluch,  

Büro in der Matthäusgemeinde Okriftel,  

Alte Mainstr. 12 

Telefon: 0179 415 4933 

heo.familienzentrum@dekanat-kronberg.de  
 

——————————————————–——————————————–-—— 

 

Flüchtlingshilfe /  

Unterstützung für Migranten 
 

Haus der Kulturen (zuvor JuZ) - Karl-Eckel-Weg 36 
  
 

Bewerbungen und offene Sprechzeiten (Altbau) 

Montag: 15.00 - 18.00 Uhr  
 

Sprachtreff (Café): Mittwoch: 10.00 - 11.30 Uhr  

und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
 

——————————————————–——————————————–-—— 

 

Telefon-Seelsorge (gebührenfrei) 

Telefon: 0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 

Wichtige  

Adressen  

inner- und  

außerhalb  

unserer 

Kirchen-

gemeinde 
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Gottesdienste in Hattersheim, Eddersheim und Okriftel   

1. März bis 30. Juni 2026 jeweils in der ev. Kirche der betreffenden Ortsgemeinde 

22 

Datum            Hattersheim  (H)           Eddersheim  (E)            Okriftel  (O) 

So   1. März 

 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

                  und Kirchkaffee 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst WiKi GH 

Fr    6. März 

Weltgebetstag 

18.00 Uhr ök. Gottesdienst im  

                  kath. Gemeindezentrum 

                  St. Barbara 

18.00 Uhr ök. Gottesdienst  

                  in der kath. Kirche 

18.30 Uhr ök. Gottesdienst im GH 

                  ev. Matthäuskirche 

So    8. März 09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Kirchkaffee 

09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Abendmahl 

11.00 Uhr Gottesdienst WiKi GH 

So  15. März 

 

17.00 Uhr Abendgottesdienst  

                  anschließend Snacks 
 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung  

                  in der ev. Matthäuskirche Okriftel 

So  22. März 

 

09.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst  

                 der Konfis 2026 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So  29. März 

Palmsonntag 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

                  und Konfirmationsjubiläen 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirmationsjubiläen  

                  in der ev. Matthäuskirche Okriftel 

Do    2. April 

Grün- 

donnerstag 

18.30 Uhr Gottesdienst mit Tisch- 

                  Abendmahl und Abendessen 

18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Grüne-Soße-Essen  

                  in der ev. Kirche Eddersheim (Anmeldung bis 30.03.26) 

Fr     3. April 

Karfreitag 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Abendmahl 

11.00 Uhr Gottesdienst 

                  mit Abendmahl 

Sa     4. April 

Karsamstag 

22.00 Uhr Osternacht-Gottesdienst   

So     5. April 

Ostersonntag 
 

09.30 Uhr Familiengottesdienst  

                  anschließend Ostereiersuche 

09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Ostereiersuche 

06.30 Uhr Gottesdienst anschließend 

                  Osterfrühstück im GH 

Mo    6. April 

Ostermontag 

09.30 Uhr Gottesdienst  

                   mit Kirchkaffee 

  

So   12. April 09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Kirchkaffee 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   19. April 17.00 Uhr Abendgottesdienst  

                  anschließend Snacks 

09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Taufe 

11.00 Uhr Gottesdienst  

                  zum Engelworkshop 
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So   26. April  09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee 10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der Konfis 2026  

                  in der ev. Kirche Eddersheim  

So     3. Mai 09.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 

11.15 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   10. Mai 

 

09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Tauf- 

                  erinnerung und Kirchkaffee  

09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Abendmahl 

11.00 Uhr Gottesdienst  

Do  14. Mai 

Himmelfahrt 

                              11.00 Uhr HEO-Gottesdienst im Gemeindegarten der ev. Kirche Hattersheim 

                                                anschließend Grillen im Garten 

So   17. Mai 17.00 Uhr Abendgottesdienst  

                  anschließend Snacks 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   24. Mai 

Pfingstsonntag 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee 09.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Eddersheim  

Mo  25. Mai 

Pfingstmontag 

                                     10.00 Uhr ökumenischer HEO-Gottesdienst im Okrifteler Wäldchen  

So   31. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee 10.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst in der ev. Matthäuskirche Okriftel 

So     7.  Juni 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

                  und Kirchkaffee 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So    14. Juni 11.00 Uhr Gottesdienst  

                  anschließend Sommerfest 

09.30 Uhr Gottesdienst zur 

                  Bonhoeffer-Ausstellung 

11.00 Uhr Gottesdienst  

So    21. Juni 11.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem NBR-Fest auf dem Kirchplatz / Gemeindehaus Okriftel 

So    28. Juni 17.00 Uhr Abendgottesdienst plus 

                  anschließend Abendessen 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So      5. Juli 11.00 Uhr Eröffnung der Sommerkirche in der ev. Kirche Flörsheim  

 

Taufen auf Anfrage. Bitte wenden Sie sich an das Gemeindebüro.  

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage. Die Kirchen in Okriftel und Eddersheim sind immer barrierefrei zugänglich.  
 

 

Kindergottesdienste in Hattersheim sonntags um 11 Uhr:  22.03. / 31.05.2026 

Minigottesdienste in Hattersheim freitags um 16 Uhr:  27.02. / 27.03. / 17.04. / 29.05. / 26.06.2026 

 

Gottesdienste in den Seniorenzentren in Hattersheim freitags um 16 Uhr: 

Seniorengottesdienst im EVIM, Schulstraße 38:                06.03. / 03.04. Karfreitag / 05.06.2026 

Seniorengottesdienst im DOREA, Im Mühlenviertel 1:    13.03. / 06.04. Ostermontag / 08.05. / 12.06.2026 
 

Gottesdienste in Hattersheim, Eddersheim und Okriftel   

  



Wie Klassenfahrt - nur anders! 

Die jährliche Fahrt der Frauenkreise führte uns vom 24. Mai bis 31. Mai 2025 wieder ins  

Diakonissen Gästehaus Tannenhöhe nach Villingen-Schwenningen. Die gemeinsame Zeit 

wurde sehr genossen, und wir sehen voller Vorfreude auf die kommende Reise in 2026 nach 

Langensteinbach ins Bibelhaus Bethanien. 
 

An dieser Stelle danken wir der Stiftung „Hattersheim evangelisch“ für die Unterstützung. 

Das Foto von den Frauenkreisen  

wurde aus Datenschutzgründen entfernt. 


